
19.07.2017

Rathaus Bad Segeberg



1. Begrüßung sowie Genehmigung der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls vom 12.06.17

3. Bericht aus der Geschäftsstelle

4. Bericht aus dem LLUR – entfällt -

5. Projektvorstellung durch die Geschäftsstelle

� Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft, Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG

6. Projektbeschluss

7. Verschiedenes 

226.07.2017
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� Halbzeitevaluation

� Workshop I (Teil 1): 21.06.17: Klimawandel & Energie/Daseinsvorsorge

� Workshop I (Teil 2): 04.07.17: Bildung/Wachstum & Innovation

� Nächste Schritte:

� Workshop II: 19.07.17: Struktur/Arbeitsweise/Prozesse/Projektauswahlkriterien

� Überarbeitung der IES: bis 08.09.17

� Vorstellung der Ergebnisse in der Vorstandssitzung am 09.10.17

� Beschluss der Änderung in der Mitgliederversammlung am 22.11.17

� Regionalkonferenz mit Vorstellung der Änderungen im Februar 2018
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� Exkursion zur LAG SüdWestMecklenburg

� 30.06.2017

� Projekte:

� Sanddornlust

� Brauerei

� Park und Brennerei Villa Gustava

� Ludwigsluster Bücherbox

� Hagenower Landpartie



� Projekt-AG Bildungslandkarte

� Neuwahl AG-Leiter in nächster Sitzung

� Mail an Träger der Lernorte versendet

� nächste Schritte:

� Rückmeldung abwarten (31.07.17)

� nachfassen

� Treffen Projekt-AG: Layout, Design, Größe der Bildungslandkarte

� Abstimmen der Finanzierung
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– entfällt –
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� Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft

� Träger: Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG

� Landesweites Kooperationsprojekt über 16 AR:

Schwentine-Holsteinische Schweiz (federführend) Nordfriesland-Nord
Dithmarschen Steinburg
Holsteiner Auenland Holsteins Herz
Herzogtum Lauenburg-Nord Schlei-Ostsee
Eider- und Kanalregion Rendsburg Wagrien-Fehmarn
Sachsenwald-Elbe Mitte des Nordens
Pinneberger Marsch & Geest Alsterland
Mittelholstein Sieker Land Sachsenwald

� bereits am 02.02.17 vom Vorstand positiv beschlossen
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� Projektinhalt:

� inhaltliche Entwicklung und Durchführung von neuartigem Projektwochenformat inkl. Planung, 
Vor- und Nachbereitung sowie Presse-/Öffentlichkeitsarbeit (u. a. 2 YouTube-Videos)

� Themen: werden von der AktivRegion in Anlehnung an die IES vorgegeben
1-2/Jahr, z. B. Mobilität im ländlichen Raum, Energieversorgung und -nutzung, 
Ressourcennutzung, Tourismus   
Oberthema: Nachhaltigkeit

� 3 Schulen à 2 Klassen/AR (bei > 3 Klassen: Auswahl über AR)

=> Schaffung von 2 Halbtagsstellen über 3 Jahre

=> externe/r Methodenexpert/in

=> Öffentlichkeitsarbeit
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� Änderungen im Projekt:

� DBU ist abgesprungen: methodische Begleitung entfällt => neu: Einbindung externe/r Methodenexpert/in

� 5 Projektpartner, die Projektfinanzierung zum Teil übernehmen, aber geringerer Beitrag als vorher:

� EKSH (Gesellschaft für Energie und Klimaschutz Schleswig-Holstein)

� AWSH (Abfallwirtschaft Südholstein)

� AWR (Abfallwirtschaft Rendsburg)

� AWD (Abfallwirtschaft Dithmarschen)

� Giro- und Sparkassenverband SH

� höherer Beitrag der einzelnen AR

� 16 statt 10 AktivRegionen

� Inhalte bleiben bis auf den Wegfall des Wettbewerbes gleich



� Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft

� Träger: Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG
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Querschnittsthemen werden erfüllt?

Ehrenamtliches

Engagement:

Das Projekt beinhaltet 

unentgeltliche 

Leistungen, die von 

einem freien Träger, 

Verein, Initiative oder 

Institut erbracht 

werden, die hätten 

ausgeschrieben werden 

können.

(+ 5 %)

Barrierefreiheit:

Im Projekt wird 

Barrierefreiheit 

geschaffen, ausgenommen 

sind die öffentlichen 

Verwaltungen, die lt. 

Gesetz zur Barrierefreiheit 

verpflichtet sind.

(+ 5 %)

Vernetzung:

Mehrere kommunale oder 

private Partner schaffen 

einen gemeinsamen 

Projektnutzen.

(+ 5 %)

Inklusion

Das Projekt hat das Ziel 

alle Menschen zu 

erreichen und zu 

integrieren.

(+ 5 %)

Energieeffizienz

Das Projekt wird unter 

Berücksichtigung neuester 

Energieeffizienzstandards 

durchgeführt.

(+ 5 %)

ja: nein: X ja: nein: X ja: X nein: ja: nein: X ja:                       nein: X

Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft
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P
rojekt: Jugend

 gestaltet nachhaltige Zukunft

A: Prüfkriterien –

Kernthemenüber-greifend
Wirkung Punkte

Empfehlung RM Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand  

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

Kooperationsprojekte Mind. 3 AktivRegionen 1 - - - -

Mehr als 4 AktivRegionen 2 2 2 2 2

Das Projekt hat einen 

kooperativen Ansatz:

2-4 Projektpartner 1 1 1 1 -

Ab 5 Projektpartner 2 - - - 2

Öffentliche + WiSo-Partner 1 1 1 1 1

Die Zielgruppe des Projektes sind: Jugendliche 1 1 1 1 1

Senioren 1 - - - -

Migranten 1 - - - -

Gendergerechtigkeit 1 - - - -

Das Projekt ist innovativ und/oder 

modellhaft:

AktivRegion 1 1 1 1 1

Landesweit 1 1 1 1 1

Arbeitsplatzwirkung des 

Projektes:

Sicherung von AK 1 - - - -

Schaffung von AK 2 2 2 2 2

Das Projekt hat Auswirkungen auf 

den demografischen Wandel:

Lokale Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1 1

Regionale Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1 1

Überregionale Ebene

(LAG-übergreifend)

1 1 1 1 1

Das Projekt leistet einen Beitrag 

zum Klimaschutz auf: 

Lokaler Ebene (1 Kommune) 1 1 1 1 1

Regionaler Ebene 

(ab 2 Kommunen)

1 1 1 1 1

Überregionaler Ebene

(LAG-übergreifend)

1 1 1 1 1

Summe Punkte A (20 Punkte möglich) 15 15 15 16

Es muss eine Mindestpunktzahl von 2 erfüllt sein!

Erfüllte Kriterien (7 Kriterien möglich) 7 7 7 7

Es müssen mindestens 2 Kriterien erfüllt sein!



26.07.2017 14

B: Prüfkriterien zu den Kernthemen

I. Kriterien zum Schwerpunkt Daseinsvorsorge

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden der Erhalt und die Verbesserung der Lebensqualität unterstützt?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand  

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

1 1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Die Versorgungssituation wird verbessert (Bildungsangebote, ärztliche Versorgung, Pflegedienste, Grundbedarf mit Gütern 

und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs).

x x x x

Bedarfsgerechte Wohnangebote für Senioren und Menschen mit Beeinträchtigungen werden geschaffen oder gestaltet.
- - - -

Freizeit-, Sport- und Kulturangebote werden zielgruppenspezifisch entwickelt. - - - -

Soziale Treffpunkte für alle Altersgruppen werden erhalten und/oder bedarfsgerecht gestaltet oder neu geschaffen.
- - - -

Ortskerne/Innenstädte werden nachhaltig gestärkt, erweitert und/oder belebt. - - - -

II. Kriterien zum Schwerpunkt Wachstum und Innovation

Werden die Entwicklung und die Vernetzung von Naherholungsangeboten und die Vermarktung von regionalen Produkten 

gefördert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand  

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

0 0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Angebote für Naherholung und Tourismus werden vernetzt und/oder weiterentwickelt. - - - -

Schützenwerte Naturräume, Schutzgebiete und kulturhistorische Elemente werden erhalten.
- - - -

Tourismus, regionale Erzeuger, handwerkliche Tradition, Kultur oder Kunst wird gefördert. - - - -

Natur wird durch attraktive Angebote erlebbar gemacht. - - - -

Regionale Produkte werden durch Kenntlichmachung und Vernetzung besser vermarktet. - - - -

Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft
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III. Kriterien zum Schwerpunkt Bildung

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Werden regionale Bildungslandschaften aufgebaut?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand  

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

1 1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bildung, Ausbildung und Weiterbildung werden unterstützt und gestärkt. x x x x

Lebenslanges Lernen – zeit- und ortsunabhängig – wird gefördert. - - - -

Interkulturelle Bildung wird unterstützt. - - - -

Außerschulische Lernorte werden erhalten, erweitert, vernetzt und/oder geschaffen. - - - -

Bewusstsein und Wertschätzung für Natur und Kultur wird gefördert. x x x x

IV. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 Kriterien erfüllt)

Wird die Energieversorgung sichergestellt, die Energieeffizienz gesteigert und Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand  

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

1 1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Energie- und Nahwärmeversorgung wird durch regenerative Energie unterstützt. - - - -

Der Ausbau und die Förderung von Solarenergie gefördert. - - - -

Die Kommunen werden mittels Energieeinsparung ihrer Vorbildfunktion gerecht. - - - -

Bewusstseinsbildung wird durch Beratungen und/oder Veranstaltungen gefördert. x x x x

Klimaschutzmaßnahmen zur CO2-Reduzierung werden unterstützt. - - - -

Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft
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V. Kriterien zum Schwerpunkt Klimawandel und Energie

Bewertung

(0 Pkt. = kein Kriterium erfüllt

1 Pkt. = 1-2 Kriterien erfüllt

2 Pkt. = 3-4 Kriterien erfüllt

3 Pkt. = 5 

Kriterien erfüllt)

Wird die Mobilität im ländlichen Raum verbessert?

Empfehlung 

RM

Beschluss-

empfehlung 

Beirat

Beschluss 

Vorstand 

02.02.17

Beschluss 

Vorstand  

19.07.17

0 0 0 0

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität wird gefördert. - - - -

Der Ausbau der Infrastruktur für E-Mobilität wird unterstützt. - - - -

Der Ausbau und/oder die Attraktivitätssteigerung des Fahrradwegenetzes werden unterstützt.
- - - -

Die Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte für den ÖPNV wird initiiert.
- - - -

Ein Konzept für ein Mobilitätsnetz für den Tourismus mit Haltepunkten für ÖPNV, Radfahrer, Wanderer, 

Kanuten etc. wird entwickelt.

- - - -

Summe Punkte B aus I – V (15 Punkte möglich) 3 3 3 3

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erfüllt sein!

Punktzahl aus A: Prüfung kernthemenübergreifend (Mindestpunktzahl 2) 15 15 15 16

Punktzahl aus B: Schwerpunkt / Kernthemenprüfung (Mindestpunktzahl 3) 3 3 3 3

Gesamtpunktzahl 18 18 18 19

Es muss eine Mindestpunktzahl von 5 Punkten erfüllt sein!

Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft
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Fördervoraussetzungen für landesweite Kooperationsprojekte

Das Projekt erfüllt die 

Mindestkriterien der AktivRegion 

Holsteins Herz.

ja

Die Finanzierung des Gesamtprojekts

ist gesichert und das Budget der 

AktivRegion ist in dem Kernthema 

noch nicht ausgeschöpft.

ja

Das Projektmanagement ist gesichert 

und eine Mitgestaltung des Projekts 

ist gewährleistet.

ja
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Kosten u. Finanzierung

Gesamtkosten (brutto): (alt: 294.700,00 €) neu: 576.112,80 €

förderfähige Gesamtkosten (netto): (alt: 293.582,35 €)                                           neu: 501.270,00 €

Förderquote (entspr. Kernthema) (40 %)

+ erfüllte Querschnittsthemen: (5 %)

Gesamtförderquote nach der federführenden AR SHS                                            80 %

(beantragte) Fördersumme (64 %):

(alt: unser Anteil: 18.789,27 €)                  gesamt: 187.892,71 €

neu: unser Anteil: 20.050,80 € gesamt: 320.812,80 €

bzw. 22.915,20 € (s. nächste Folie)

Kofinanzierung:

öffentliche Mittel 20 % (über EKSH)
(alt: 46.973,18 €)                                                  neu: 80.203,20 €

Eigenmittel (alt: 29.358,24 €)                                                  neu: 50.127,00 €

Schwerpunkt: Bildung

Projekt: Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
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Beschlussvorschlag zum Projekt „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“

1. Der Vorstand der LAG AktivRegion Holsteins Herz beschließt nach erfolgter Vorstellung und nach Bewertung anhand der 
Projektbewertungsmatrix, für das Projekt "Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft" beim LLUR eine Förderung aus dem LPLR zu 
beantragen.

2. Die Maßnahme soll als Kooperationsprojekt von insgesamt 16 AktivRegionen durchgeführt werden.

3. Die LAG AktivRegion Schwentine-Holsteinische Schweiz erklärt sich bereit, als federführende LAG aufzutreten.

4. Die Förderhöchstsumme für das Projekt beträgt insgesamt 320.812,80 €. Diese Summe soll zu gleichen Teilen aus dem Budget der 
beteiligten AktivRegionen aufgebracht werden. 
Der Beitrag jeder AktivRegion Holsteins Herz ist somit 20.050,80 €.

5. Sollten zwei der anderen LAG AktivRegionen das Vorhaben als Kooperationsprojekt ablehnen, schlägt der Vorstand der LAG AktivRegion 
Holsteins Herz vor, das Projekt in den verbleibenden 14 Regionen durchzuführen. Die Fördersumme soll dann zu gleichen Teilen aus 
dem Budget der beteiligten 14 AktivRegionen aufgebracht werden. Der Beitrag jeder AktivRegion ist in diesem Fall 22.915,20 €.

6. Sollten mehr als zwei der anderen AktivRegionen das Vorhaben als Kooperationsprojekt ablehnen oder sind andere AktivRegionen nicht 
mit der Regelung im vorstehenden Punkt 5 einverstanden, wird der Vorstand der LAG AktivRegion Holsteins Herz erneut beraten.

7. Aus dem Grundbudget der LAG AktivRegion Holsteins Herz sollen im Höchstfall 22.915,20 € für dieses Projekt zur Verfügung stehen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
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� Rankingliste vom 19.07.2017

Projekt P/Ö Schwerpunkt Fördersumme

erreichte Punktzahl 
aus A 

(Mindestpunkt-
zahl 2)

erreichte Kriterien
aus A (mind. 2)

erreichte Punktzahl 
aus B 

(Mindestpunkt-
zahl 3)

erreichte 
Punktzahl 

insgesamt

Ranking
Platz

Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft P Bildung 22.915,20 € 1



� Termine

� 19.07.2017 Workshop II zur Halbzeitevaluation

� 12.09.2017 Beiratssitzung

� 15.09.2017 Stormarnexkursion (gemeinsam mit LAG Alsterland und Siekerland-

Sachsenwald)

� 09.10.2017 Vorstandssitzung

� 22.11.2017 Mitgliederversammlung mit Feier zum 15-jährigen Jubiläum

� 05.12.2017 Bewerbungsfrist zur Einreichung von Projekten

26.07.2017 21


